
 

 
HWG-Sanierung bringt Medizinerviertel 
nach vorn  
 
Pressegespräch und Fototermin: HWG saniert Medizinerviertel / 
Medizinerviertelverein begrünt Forsterstraße 
 
Halle (Saale). Das Medizinerviertel erwacht langsam aus seinem 
Dornröschenschlaf. Nicht zuletzt, weil die Hallesche Wohnungsgesellschaft mbH 
(HWG) hier acht Millionen Euro investiert. Bis Februar 2010 werden 85 von 
insgesamt 154 Wohnungen fertig saniert sein. Die Vermietung für die frisch 
sanierten Wohnungen startet bereits am 1. September 2009. Mit Unterstützung 
der HWG konnte auch der Verein Medizinerviertel e.V. ein wichtiges Ziel 
erreichen: Am 13. August wird die Begrünung der Forsterstraße abgeschlossen. 
 
Wir laden Sie herzlich ein, sich ein Bild vom aktuellen Stand der HWG-
Bauarbeiten im Medizinerviertel und vom frischen Grün in der Forsterstraße 
zu machen: 
 
Donnerstag, 13. August 2009, 18 Uhr 
Dzondistr. 4  
06112 Halle  
 
Als Gesprächspartner stehen Ihnen zur Verfügung: 
 
Dr. Heinrich Wahlen, HWG-Geschäftsführer 
 
Joachim Effertz, HWG-Pressesprecher 
 
Christian Zeigermann, Leiter des Teams Grundstücksverkehr und  
-entwicklung bei der HWG 
 
Jochem Lunebach, Amtsleiter Stadtplanungsamt 
 
Udo Rost, Amtsleiter Grünflächenamt  
 
Matthias Jarzowski, Vorsitzender Medizinerviertel e.V. 
 
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 
 
Halle (Saale), 11. August 2009  

 

„Unsere Aufgabe“ 
Die Hallesche Wohnungsgesellschaft mbH (HWG), gegründet 1922, bewirtschaftet rund 21 000 Wohnungen. 
Die städtische Gesellschaft ist als großes, standortprägendes Wirtschaftsunternehmen einer der stärksten 
Motoren des städtischen Wirtschaftskreislaufes. Bestandsinvestitionen, die Beteiligung am Stadtumbauprozess 
sowie soziales, kulturelles und sportliches Engagement stellen neben der Quartiersentwicklung im Sinne einer 
„Stadtrendite“ erhebliche Beiträge zur Vermögenssicherung, -entwicklung und Stadtqualität Halles dar.  
Eine bedeutende Rolle kommt der HWG in den nächsten Jahren auch bei der Sanierung des Stadthaushalts zu. 
Die HWG wird bis 2012 durch ein Leasingmodell, durch Grundstücksverkäufe und durch den Verkauf von 
Geschäftsanteilen insgesamt 142 Millionen Euro für den Abbau des städtischen Defizits erwirtschaften und 
damit einen Löwenanteil zur Gesundung der städtischen Finanzen beisteuern.  
Das Unternehmen trägt damit dazu bei, dass die Stadt handlungsfähig bleibt und wichtige infrastrukturelle 
Maßnahmen zum Nutzen der Bürger realisiert werden können.  
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